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1. Wie in Toth (2016) gezeigt worden war, muß innerhalb der Kategorie E ⊂ 

(S* = [S, U, E]) zwischen Abschlüssen, Rändern, Systemrändern und Rand-

systemen unterschieden werden. Wie man leicht zeigen kann, treten alle diese 

vier Formen von E als Abschlüsse bei subjazenten Systemen auf. Während bei 

den asymmetrische Abschlüssen zwischen Links- und Rechtsasymmetrie zu 

unterscheiden ist, muß bei symmetrischen Abschlüssen zwischen seitig leeren 

und nicht-leeren unterschieden werden. 

2.1. Symmetrische Abschlüsse 

2.1.1. Seitig nicht-leere Abschlüsse 
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2.1.2. Seitig leere Abschlüsse 

 

Rue Chanzy, Paris 

2.2. Asymmetrische Abschlüsse 

2.2.1. Linksasymmetrie 

 

Rue Boursault, Paris 
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2.2.2. Rechtsasymmetrie 

 

Rue Olivier de Serres, Paris 
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